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Deutſchland. 
— Die Bauthätigkeit des preußiſchen 
Staates im Gebiete des Hochbaues hat ſich im Jahre 
1892 auf der gleichen Höhe gehalten wie 1891. Gegen 607 
Hochbau- Ausführungen im Jahre 1891 ergeben ſich, wie das 
Tentralblatt der Bauverwaltung mittheilt, für das Jahr 1892 
im Ganzen 608 Bauten mit Anſchlagſummen von 10 000 M. 
und darüber für das Hauptgebäude. Neu begonnen wurden 
345 Bauwerke (335 im Vorjahre), fortgeſetzt 263 in früheren 
Jahren angefangene; vollendet wurden von den neu begonnenen 
Bauten 147, von den fortgeſetzten 208. Nach Gattung und 
Beſtimmung ſind in der oben angegebenen Zahl von 608 Bauten 
enthalten: 

* Kirchen und Kirchthürme (darunter die zweite St. 
Laurentius Kirche in Halle a. S., die Kirchen in Luckenwalde und 
in Schwetz): 43 Pfarrhäuſer; 152 Schulhäufer; 2 Küſterwohn⸗ 
böbere Schulen (darunter das Gumnaftum in Koblenz); 
6 Bauten für Seminare u. j 
Inſtitutsgebäude für Untverfitäten und andere Ho 1; dar 
derweitige akademiſchen Zwecken dienende Gebäude; 3 Gebäude für 
geodötiſche und meteorglogiſche Zwecke: 3 Bibliotheken und Archive; 
2 Aichungsämter: 8 Bauausſübrungen an Schlöſſern; das Ge⸗ 
ſchäftshaus für das Haus der Abgeordneten: 11 Miniſterial⸗, Re⸗ 
gierungsgebäude u. j. w. (darunter der Um: und Erweiterungs⸗ 
bau für das Miniſterium der öffentlichen Arbeiten in Berlin); 26 
Geſchäftsbäuſer für Gerichte! 13 Gefängniß⸗ und Strafanſtalts⸗ 
gebäude; 6 anderweitige zu Gefängnifjen und Strafanſtalten gebö- 
rige Bauten; 11 Steueramtsgebäude; 75 Wohnhäuser und Gehöfte 
für Oberförſter und für Förſter; 8 Pächter⸗ und B 


— Nach einem neuerlichen Beſchluſſe des Bundesrathes ſind 
vom 1. Oktober 1893 ab bei Ermittelung des Alkohol⸗ 
gehaltes von Liqueuren, Fruchtſäften, Eſſenzen und dergleichen 
für die Beſtimmung der ſcheinbaren Alkobolſtärke bis zu zehn 
Gewichtsprozenten na alben Graden eingetbeilte 
Alkobolometer⸗ und beſonders angefertigte Zuſatztafeln zu 
der Anleitung für die ſteueramtliche Ermittelung des Altoholgehalts 
in Branntwein in Gebrauch zu nehmen. 

— Amtlicher Nachweiſung zuſolge haben in dem Jahre vom 
1. Auguſt 1892 bis 31. Juli 1893 die Zucker fabriken des 
Deutſchen Reichs 9789515200 Kilogramm roher Rüben (gegen 
9.488 002 200 Kilogramm im Vorjahre) verarbeitet. Es wurden 
produzirt: an Robzucker aller Produkte 1 127 301 100 Kilogramm 
(1127 880 200), an raffintrtem und Konſumzucker 768 588 800 Ktlogr. 
721 052 500). 

* Bon der ruſſiſchen Grenze, 19. Aug. Der unſelige 
deutſch ruſſiſche Zollkrieg hat u. a. eine Gefahr 
heraufbeſchworen, auf die faſt noch gar nicht geachtet worden 
iſt. Es iſt bereits darauf hingewieſen worden, daß der 
Schmuggel infolge der Sperrung der Grenzen einen rieſen⸗ 
haften Umfang angenommen hat. Mit dem Wachſen des 
Schmuggels wächſt aber auch die Gefahr der Einſchlep⸗ 

ung der Cholera aus Rußland auf deutſches Gebiet. 
Der amtlichen Kontrolle entrückt kann die Einſchleppung er⸗ 
folgen, ohne daß man irgend etwas dagegen thun kann. 

„Frankfurt, 19. Aug. Die „Deutſche Rechtspartei“ 
(Heſſen, Welſen und Mecklenburger) wird am 27. und 28. Sep⸗ 
zember in Franlfurt a. M. einen Kongreß abhalten. Die Fragen, 
die erörtert en ee = 3 au faſſen, liegt nicht in der 
Abſicht d nberufer — ı wie folgt: 

= Welches find die Grundſätze und Ziele einer Rechlspaxtel? 
Wie verhalten ſich dazu die dermalige berrſchende Politik und die 
deſtebenden Parteien in Deutſchland 

2. Inwiefern bedarf es einer Repſſion und eines Ausbaues 
der Rieichsverfaſſung, um einestheils die Reichsgewalt zu festigen, 
anderntheils die Autonomie der Fürßen und Länder ſicher zu 
nellen. Iſt die Einführung verantwortlicher Reichsminiſterien eine 
Gefährdung dieſer Autonomie 
re * 187 7 

eutſchlands? 
55 g. Inn die Wiederherſtellung einer engeren Verbindung mit den 


oder wird ſie nicht vielmehr al 
ie tommen wir zu einer natürlichen 


deutſchen Ländern Oeſterteſchs möglich ohne — Bm Reiches | * 


d inwiefern entipricht fie den Lebensbedingungen Oeſterreichs? 
In 1 Zuſammenhang ſtebt ſie mit dem zu erſtrebenden Ziel 
Liner mitteleuxopätichen Konföderatton, und erſcheint es nicht ſchon 
12 an der Zeit, einer. Börwirklichung der letzteren zunächſt als 

äher zu treten: 
55 4. We ift — Standpunkt einer deutſchen Rechtspartei aus 
die ſoziale Frage zu behandeln? 
Die hin des Kongreſſes iſt unterzeichnet von dem 
Grafen Decken ⸗Ringelheim in Braunſchweig. 


— ee 


. Hofli t, 
„in Firma 
— ülbelmsplaz 8. 
Verantwortlicher Redakteur: a 
1 B. C. K Siehfher in Foſen. 
Feruſprecher: Nr. 102. Hundertſter 


nut zwei Wel, 
n ein Mel. Das Abonnement ri; wiertsh- 
für die Stadt yes. Bi Mm. Tür 


a > * — — = — 57 g N 


eitung 


Abend⸗Ausgabe. 


Jahrgang. 
Montag, 21. Auguſt. 


Lokales. 
Boten. 21 Auguft. 

P. Mahnahmen gegen die Cholera. In der Konferenz 
der Vertreter der hieſigen königlichen und ſtädtiſchen Behörden, 
welche heute unter Vorſitz des Herrn Regierungspräſidenten Himly 
im Regierungsgebäude ſtattfand, wurden folgende Maßnahmen zur 


Bekämpfung der Cholera beſchloſſen: Der Kultus miniſter ſoll tele 6 


graphiſch erſucht werden, unverzüglich die Einfuhr von Milch, ge⸗ 
brauchter Leibwäſche, alten Kleidern, Hadern und Lumpen aus 
Rußland zu verbieten. Ferner ſollen die öffentlichen und privaten 
Brunnen unterſucht und nöthigen Falls geſchloſſen werden. Die 
Waſſerwerke ſollen zur Zeit noch nicht geſchloſſen werden, doch 
wird das Waſſer derſelben täglich durch einen hieſigen Oberſtabs⸗ 
arzt einer bakterlologiſchen Unterſuchung unterzogen werden. Ferner 
wird beabſichtigt, die zum Verkauf geſtellten Lebensmittel, nament⸗ 
lich Milch, Käſe und Fleiſch jeden Tag bakterlologiſch unterſuchen 
zu laſſen. Die bereits von der Polizei getroffenen Cholera⸗Maß⸗ 
regeln wie die Schließung der Badeanſtalten u. ſ. w. fanden in der 
Konferenz volle Billigung. Die Sanitätskommiſſion ſoll zur Be⸗ 
rathung weiterer zu ergreifender Maßnahmen namentlich in ſani⸗ 
tärer Beziehung am Donnerſtag, den 24. d. Mts., zuſammentreten. 
Für den ganzen Regierungsbezirk ſollen folgende 
Anordnungen getroffen werden: Die ruſſiſche Grenze iſt bis auf 
Weiteres geſperrt. Der Uebergang iſt nur bei Strzalkowo, Po⸗ 
gorzelice, Skalmierzyce und Podſamtſche geſtattet, doch haben die 
Betreffenden ſich vorher einer ärztlichen Unterſuchung zu unter⸗ 
ziehen. Ruſſiſche Auswanderer oder andere verdächtige Perſonen 
werden vorläufig an der Grenze zurückbehalten. Zur Durchführung 
dieſer Maßregel ſoll die Gendarmerie an der Grenze verſtärkt werden. 
Außerdem werden Steuerbeamte zu dem Ueberwachungsdienſt mit 
herangezogen. Für die Schiffer und Flößer auf der Warthe ſollen 
in Pogorzelice, Schrimm und Poſen Kontrollſtationen eingerichtet 
werden. Ebenſo find für den Eiſenbahnverkehr je drei Kon⸗ 
trollſtationen an der Grenze und im Lande in Ausſicht genommen. 
Dieſelben werden in Podſamtſche, Oſtrowo, Wreſchen bezw. Poſen, 
Liſſa und Bentſchen errichtet. Zur Beobachtung der Fortſchritte 
der Cholera in Rußland werden ſich morgen die Herren Regie⸗ 
rungspräſident Himly und Medizinalrath Dr. Géronne nach 
der Grenze begeben. 

p. Ueber das Fortſchreiten der Cholera in Rußland 
liegen amtliche Nachrſchten bis zur Stunde nicht vor. Nach Privat⸗ 
nachrichten iſt die Cholera auch in den unmittelbar an der Grenze 
liegenden ruſſiſchen Ortſchaften Slupce und Petſern ausgebrochen. 
&lupce iſt bekanntlich nur ungefähr zehn Meilen von Poſen ent⸗ 
fernt. Peiſern iſt die Grenzſtation an der Warthe. Die Nach⸗ 
richten find Angeſichts des mangelhaften amtlichen Nachrichtenweſens 
in Rußland natürlich unkontrolirbar. — Der Regierungspräſident 
von Bromberg hat folgende Bekanntmachung erlaſſen: „Zur 
Verhütung der Einſchleppung der Cholera aus Rußland ordne ich 
hiermit an, daß ruſſiſche Auswanderer an der Grenze des Regie⸗ 
rungsbezirks Bromberg zurückgewieſen werden. Ihnen iſt zu be⸗ 


deuten, daß fie nur an den Eiſenbahn⸗Grenzſtationen preußiſches Sal 


Gebiet betreten dürfen.“ 

p. Raubaufall. Auf dem Berdychowoer Damm wurde über 
Nacht ein Herr, der vom Sommervergnügen des polntichen Ges 
ſangvereins im Schützenhauſe zurückkehrte, von zwei Strolchen und 
einer Dirne angefallen. Dieſelben ließen ihn indeſſen in Ruhe zle⸗ 

en, nachdem er ihnen ſeine Uhr und Kette ausgehändigt hatte. 

er Ausgeplünderte fand indeſſen bald einen Schutzmann, dem es 
nach längerer Verfolgung gelang, wenigſtens eines der Strolche 
habhaft zu werden und denſelben zu verhaften. Sein Spießgeſelle 
wurde heute Morgen ermittelt und ebenfalls hinter Schloß und 
Riegel gebracht. 

p. Bom Sonnenſtich getroffen wurde geftern in den Glgeis⸗ 
anlagen vor dem Berliner Thor ein fremder Arbeiter. Auf Ver⸗ 
anlaſſun ber Bolizet wurde derſelbe nach dem ſtädtiſchen Kranken⸗ 

auſe geſchafft. 

0 . an dem Polizeibericht. Verhaftet wurden vorgeſtern 
zehn Bettler, zwei Obdachloſe, eine Dirne, eine Frau, welche einen 
Korb mit Kartoffeln trug und ſich über den rechtmäßigen Erwerb 
derſelben nicht auszuweiſen vermochte, ein Arbeiter aus der Großen 
Gerberſtraße, der feine Familie fortgejegt mißhandelte, und zwei 
ruſſiſche Ueberläufer, die auf dem Feſtungswall an der Zagorze 
nächtigten, ferner am Sonntag eine Frauensperſon wegen Bela 
gung des Schutzmannspoſten in der Wronkerſtraße und zwei 
jugendliche Burſchen, dle ſich an einer Schlägerei in der Schifferftraße 
betheiligten. — Zur Beſtrafung notirt wurden drei junge 
Leute wegen nächtlicher Ruheſtörung und ein Kerr Geſellen, die ſich 
auf dem Teichplatz prügelten. — Konfiszirt wurden in Jerſitz 
50 Kilogramm ſchlechte Birnen. — Gefunden ſind ein Hand⸗ 


8 täſchchen, ein kleiner Koffer mit Eßwaaren, ein Stück Leinewand 


und mehrere Taſchentücher. — Zugelaufen iſt ein kleiner gelber 
am mit ſchwarzem Rücken. — Zugeflogen iſt ein Kanarien⸗ 
ogel. 


Standesamt der Stadt Poſen. 
Am 19 Auguſt wurder gemeldet: 


uf gebote. 
Arbeiter Joſef Iczakowski mit Julianne May. Kürſchner⸗ 
gebilfe Erich Vetter mit Nikoline Krauſe. 
Eheſchließungen. 
Tiſchlergeſelle Johann Frankiewies mit Maxlanna Sobieralska. 
Arbeiter Sebaſtian Stach owski mit Mar anna Ratajska. 


Inſerate 
werden angenommen 
in den Städten der Provinz 
Poſen bei unſeren 
Agenturen, ferner bei den 
Annoncen⸗Expeditionen 
Aud. Noſſe, Haaſeuſlein Vogler A-., 
6. L. Daube k Ko., Invalidendaul. 
Verantwortlich für den 
Inſeratentheil: 


3. Klugkill in Pofen. 
Fernſprecher: Nr. 102. 
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die echegeſvektene, ae ober deten Mau 
- Morgenansgabr 20 Pi. auf ber lezten Seite 
80 Pf. in ber Mitiaganspabe 25 Pf., an bevorzugter 
Stelle entſprechend böber, werden in der Erpeditten für die 


i n ormitt s i 
Mittagensanbe bis 88 de ages, für bie 


Mlerarnansanbr hie uchm. angenommen 


Geburten. 

Ein Sohn: Arbeiter Thomas Krajewski. Reſtaurateur 
Witold Pyfßzkowsti. Wagenlackterer Joſef Wachulskl. Garniſon⸗ 
bote Thomas Krzyzagôrskſ. Tiſchler Andreas Banaſzkiewicz. Holz⸗ 
bildhauer Thomas Szaroletta. } 

Sterbefälle. 

Frau Johanna Dykto 67 J. Unverehel. Lydia Klatt 38 J. 
Pelagia Krölitowsta 7. Mon. Frieda Matut 9 Mon. Früherer 
„ und Boniteur Rudolf Sommer. Joſef Freſzezat 

on. 


Angekommene Fremde. 
Voſen, 21. Auguſt 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Fernſprech⸗Anſchluß 
Nr. 16.] Landrath v. e ee a. Schloß Meſeritz, Direktor 
Strauch a. Frankfurt a. M., Landwirth Protzen a. Stargard 1. P., 
die Fabrikanten Schöller a. Kirſchſeifen u. Scheibler a. Chemnitz, 
Arzt Dr. Kotzner a. Wien, die Kaufleute Meyer, Markwald und 
Klopſtock mit Frau a. Berlin, Pollack a. Neuſtadt, Lüdering aus 
Eckernförde, Janſen a. Düſſeldorf, Logemann a. Glauchau, Krouel 
a. Mülbauſen, Oppenheimer a. Crefeld u. Käſtner g. Fürth. 

Hotel Victoria (W. Kamiehski). [Fernſprech⸗Anſchl. Nr. 84 
Die Rittergutsbeſitzer von Gutowski aus Jaworowo, von Goc⸗ 
kowskt aus Plonkowo und von Wolfſzlegier aus Lasko⸗ 
wnica, Hotelbeſ. Bengs a. Konitz, Rechtsanwalt Przybylowicz aus 
Kaliſz, Dr. Kloſowski a. Gneſen, Frau Skracha m. Schweſter aus 
Lemberg, Lehrer Skornicki a. Poſen, Verſ.⸗Inſp Helkerodt aus 
Magdeburg, Kaufmann Bertrandt a. Neuſtadt b. Pinne. 

Hotel de Rome. — H. Westphal & C [Fernſprech⸗Anſchlug 
Nr. 103) Die Kaufleute Zuleger u. Dells a. Frankfurt a. M., 
Brodevs a. Hamburg, Krolik u. Caffter a. Berlin, Schneider aus 
Plauen, Rohde a. Würzburg, Kohnle a. Leipzig, Diemar u. Böhn 
a. Zeitz, Schulze a. Etſenach, Flöricke a. Breslau, Gutsbeſ. Pirſcher 
u. Frau a. Welna, Zimmermeiſter Wickert a. Lobſens, Bau meiſter 
Malachowski a. Berlin, Prem.⸗Jleut. Poleck g. Poſen, die Kaufleute 
Breslau a. Görlitz, Müller a. Plauen, Grüneberg a. Grünberg, 
die Rittergutsbeſitzer Graf Slubowskt a. Warſchau, Sandberg u. 
2 Franlfurt a. M., Jacob, Fichtmann, Blume u. Kaliſcher 
a. Berlin. 

Hotel de Berlin, Lehrer Prauzinski a. Schildberg, Gerichts: 
Sekretär Braun a. Liſſa i. P., die Kaufleute Marcuſe mit Frau 
a. Berlin u. v. Baranski a. Stettin, Hotelier Ogroske a. Schild⸗ 
berg, Notar Szperling a. Slupce, Rittergutsbeſitzer von Krajewski 
a. Skoraczewo. 

Hotel Bellevue. (H. Goldbach) Feuerwerks Lleut. Stolzen⸗ 
berg a. Spandau, Poftſekretär Fahrenholz a. Krotoſchin, Lehrer 
Schmidt a. Bütow ij. Pomm., die Fabrikanten Finger a. Pfaffen⸗ 
dorf u. Pötſchke a. Rawilſch, Adminiſtrator Kärger a. Lowencice, 
die Kaufleute Krebs a. Stettin, Jena a. Breslau, Roſenheim aus 
Frankfurt a. M., Meineber u. Röſener a. Berlin, Reiß a. Kitzingen, 
Kronheim a. Samotſchin. 

Georg Müller's Hotel, Altes Deutsches Haus (C. Ratt.) 
Die Kaufleute Dültgen a. Solingen, Kern a. Plau i. M., Pälliger, 
Leder u. Jacobſohn a. Berlin, Langner a. Koſchmin, Hilbig aus 
Polkwitz Rentier Jacobs a. Bernburg in Anhalt, Brennerel⸗Ver⸗ 
walter Niswiteckt a. Goylewo, Bahnhofswirth Gwizdek a. Kruſch⸗ 
witz, Beſitzerſohn Lengowski a. Leipzig, Kaufm. Arbat g. Berlin, 
Frau Forſtmeiſter Wrobel a. Lyck i. Oſtpr., die Erzieherinnen 
Hedwig u. Trude Horbach a. Berlin. 

J. Graetz's Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langner'n Hots) 
Bibliothekar Hellebrant m. Frau a. Budapeſt, Gymnaſtallehrer 
alomon a. Bromberg, Landwirth Bauſch a. Pirna, die Kaufleute 
Selck a. Hamburg, Jalick a. Schrimm u. Rus a. Berlin. 

Theodor Jahns Hotel 1. Die Kaufleute Hirſch, Feik, 
Heimann, Löwenberg, L, B. u. J. Leyſer a. Berlin, Wolff, Sydow, 
Chotzen, Perlinskt u. Gerber a. Breslau Nagler a. Vetſchau, 
Dinkelſpiel a. Frankfurt a. M., Gerlchtskaſſenrendant Pfefferkorn a. 
Lobſens, Fabrikant Chotzen a. Ziegenhals. 

Streiters Hotel. Die Kaufleute Haferland a. Finſterwalde, 
Seiffert u. Schneider a Berlin, Melzig a. Militſch u. Ule a. Ritſchen⸗ 
walde, Fabrikant Janke a. Bromberg, Hauptkaſſen⸗Rendant Janke 
a. Königsberg J. Pr., Hotelbeſitzer Bengſen a. Konitz, Relſender 
Müller o. Dresden, Gutsverwalter Rajewski mit Frau a. Ledza⸗ 

185 Gutsadminiſtrator Gogulski u. Inſpektor Stroinski a. Ruſſiſch⸗ 
— —————⏑ ' ——ñ—— 


Vom Wochenmarkt. 
8. Poſen, 21. Auguſt. 

Bernhardinerplatz. Der Ztr. Roggen 625—6,30 M., 
Weizen 7—7,25 M., Gerſte 6,50, prima bis 7 M. ſofort vergriffen, 
Hafer bis 7,25 M. Heu 3 Wagenladungen, Qualität nicht vor⸗ 
züglich, der Ztr. 275-3 M., Heu nicht am Markt. Stroh wenig, 
das Schock bis 24 M., das Bund Stroh 40 50 Pf. — Vieh⸗ 
markt. Zum Verkauf ſtanden 70 Fettſchweine, darunter auch 
leichte, Preiſe pro Btr. lebend Gewicht von 38 —43 M., prima bis 
45 M. Kälber 20 Stück, das Pfund lebend Gewicht 25— 28 Pf, 
prima über Notiz. Hammel das Pfund lebend Gewicht 15 18 Pf., 
prima darüber. Rinder nur 2 alte Milchkühe. — Neuer Markt. 
Mit Obſt hatten ſich 96 Wagen eingefunden. Die kleine Tonne 
Weindirnen 1—1,10 M., die Tonne Zuckerbirnen und andere feine 
Sorten bis 1,10 M., die kleine Tonne Birnen geringe Sorten 60 
bis 70 Pf., Aepfel 70—80 Pf. Pflaumen wenig. Die keine Tonne 
blaue Pflaumen bis 2,20 M., die Tonne Zwetſchen 1,20— 140 M. 
Das ſtarke Angebot war um 8 Uhr, bis auf Kleinigkeiten, ſchon 
vergriffen. — Alter Markt. Kartoffeln reichlich, der Ztr. ans 
geboten mit 1,80—1,90 M., willig abgegeben mit 1,70 M. Zwei 
Metzen Kartoffeln 15 Pf., auch 3 Metzen für 18 Pf. Die Mandel 
Gurken 20—3) Pf, die Mandel Weißtraut 69—75—80 Pf. je nach 
Größe und Beſchaffenheit. 2 Gebund Oberrüben 5 Pf., 2 Vund 
grüne Zwiebeln 5 Pf., 1 Kopf Blumenkohl 10—25 Pf., 1 mittel⸗ 
großer Kürbis 20 Pf. Die Mandel Eier 60 Pf., 1 Pfund Butter 
11.20 M. 1 Liter Milch 1314 Pf. 1 Liter Buttermilch 8-10 
Pf., 1 Pfd. feine Birnen 8—10 Pf., geringere 5 Pf., 1 Pfd. Aepfel 
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5—6 Pf., 1 Ben eg 5 Pf. Geflügel nur einige Gänſe aus 
155 Mer, Hand zu 6 M., 1 Paar Junge ühner 2 Pf. bis 
1 Paar En Sauben 70—80 P. ron ee 
— Pfd. Aale 80 Pf. bis 1,0 M., Hechte 3 60—70 
Bleie 45-55 Pf., Karauſchen 50 —60 Pf., Schleie 65—70 — 80 
Mandel Krebſe 60-75 Pf. S eee das 1 Pfd. 50—65 
Karbonnade und Kammſtück 75 Pf., 1 Pfd. Hammelfleiſch 3508 
bis 60 Pf., Kalbfleiſch 40 —55—60 Pf., Rindfleiſch 45—65 151 ge⸗ 
räucherter 5 75-80 Pf., 1 roher Speck 65—70 fe Kalbs⸗ 
geſchlinge 0,65—1 M., 1 Schmeinenefclinge 3—3,75 M., 11 Noll 
zn Schweinegeſchlinge bis 3,75 M., 1 Pfund Schmalz 80 Pf. 
Sapiehap Be 1 Rebhühner 80 Pf. bis 120 M., 1 Paar 
Wachteln 800 bis 60 Pf., 1 Paar junge leichte Enten 2,75—3 M., 


1 500 große ſchwere 4 M., 1 Paar junge Hühner 80-90 Pf. bie Wilhelm Wreh I. 20 622, kleferne Bretter, Schulitz⸗Berlin. 
1.5 1 Paar air Hühner je nach Sawan f bis 4 M., e Isflöherel, 


0 
Vom Hafen Brahemünde: Tour Nr. 234, e für 
Gans 350. ER, 20 M 5 geſtopfte 4.755,59 M., 1 Paar D Srante Side Berlin mit 79 Schleufungen ; en Nr. 235 und 
Kaninchen . Die Mandel Eier 60 Pf., Butter We 23. Habermann und Moritz⸗Bromberg für Hellwig und Sus 
10 PU. 8 ze Weite — t 120 1 Pb. 1 1 Stettin mit 45 1 ſind abgeſchleuſt. 

an elßkrau 
Apritofen 40-0 Pf 1 Bid. große Pflaumen 35—40—45 bf, Segenwärtig fchleuft: 


— Tour 23 Schröder und Machatſchek⸗Bromberg für J. 
44 0 20 Pf R 12 bf, 1 Pfo. Aepfel⸗5—10 Pf. 1 Pfd. Breibel: 5 au, a 0 


Telephoniſche ee eee 
Magdeburg, 21. * Zuckerberi 
Kornzucker exl. von 92 Pro 
Kornzucker exl. 88 Proz. Rendement — 
Nachprodukte exkl. 75 rozent Rendementt 13,00 
Tendenz geſchäftslos. 

Brodroftinnde Le ! en stie ana ee en 
Brodraffinade II. 
Gem. Raffinade mit Sa PPP —.— 
Gem. Melis I. mit Faß 
Blank I. Produkt Tranſtto 
. a. B. 8 per Auguſt. 
u per Sept 
dto. 7 
dto. 5 


machen. RER erzielte 20—21 M., Großmittel 20—21 M., 
Reellmittel 19 bis 20 M., Mittel 12 bis 14 M. unverſteuert. In 
en Fulls fanden kleine Umſätze fe. 17—18 M., in Ihlen 
u 9—11 M. unverſteuert ſtatt. Mit den Elſenbahnen wurden vom 9. 
bis 15. Auguſt 5366 Tonnen Heringe verſandt, und beträgt ſomit 
der Total⸗Bahnabzug vom 1. Januar bis 15. Auguſt 127 341 To., 
gegen 100 207 Tonnen in 1892 und 100 276 Tonnen in 1891 in 
leichem Zeitraum. (Oſtſee⸗Zta.“) 


Schiffsverkehr auf dem Bromberger Kanal 
vom 18. bis 19. Auguſt, Mittaas 12 Uhr 
Ferdinand Sprung I. 21 252, kieferne Bretter, Schultz⸗ „Berlin. 


Marktberichte. 

Ber 9. Aug. Zentral⸗Markthalle. Amtlicher Be⸗ 

ha ber ee Markthallen⸗Direktion über den Großhandel in 
Zentral⸗Marktha alle Marktlage: letjd: 
Butt den Bedarf deckend. Geſchäft lebhafter, Schweine Se na 
gehrt und ſchlank geräumt. Preiſe für letzteres anziehend. 

und Getlügel: Zufuhr in Wild den Bedarf deckend. Geſchilt 
reger, Preiſe befriedigend. Zufuhr in lebendem Segel reichlich, 
in todtem mäßig. Geſchäft lebhafter 1 Hühner, Enten etwas ver⸗ 
nachläſſigt. Preiſe wenig verändert. Fiſche: Zufuhr ſehr knapp. 
Meet: und Preiſe recht gut. 8 8 und Käſe: Butter feſt 
und lebhaft. Käſe animirt. Gemüſe, Ob ſt und Südfrüchte: 
Sehn les Geſchäft. Preiſe gedrückt. 

Fleiſch. Rindtleiſch Ia 50—56, IIa 40—44. 
30— 34, eli = Te 2 12 35 15 BR. Se 

ammelfleiich a „ Ila 32 — weinefle 

Satonter 28 M., Ruffiches —— M., Serbiſches —,.— M. 
Dänen 30— 42 

Geräuchertes und geſalzenes Fleiſch. Schinken ger. m. 
Knochen 80— 88 M., do. ohne Knochen 85-100 M., Lachs 


hinten N., ned . *, 8 
* 110 120 M. per 50 Kilo, Gänſebrüſte — M. p. Kilo 
p. ½ Kilo 0,50 —0,60 M., IIa. 0,40 bis 
0,48 M. Wildſchweine per 755 Kilogremm —.— M., Ueberlaufer, 
900 W. dan Pf., Kani nchen p. St. — M., Rotbwild 0,23 bis 
30 M., Damwild — M. per ½ Kilo. 
en ia. per 50 Kilo 116—12² M Ua do. 110-115 M., 
geringere Hofbutter 105—110 M. Landbutter 95—100 M. 
Eier. Friſche Landeier ohne Rabatt 2,35— er M. p. Schock. 
Gemüſe. Kartoffeln. Daberſche per 50 Kilogr. — M., 
neue hieſige Nierenkartoffeln per 50 Kilogramm 400 Mark, 
Zwiebeln * 50 Kilogramm 5,50 — 6,00 Mark, Kenobl uch ber 
Schock 225 Mark, eohrrüben junge per Bund (15 St.) 
2,50 M, Pein 5 e 1,75 — un M., Champ non 
p. / Kilo 50— 75 Pf., Porr Schock 0,50 - 0,75 M., eer⸗ 
rettig per Schock 10—16 Mart, Sa per Schock 0,60 —1 00 M., 
Blumenkohl p. St. — 0,15 Me., San in nge v. Schock 1—-6,00 M., 
Spinat, junger per 50 Kilo — 7,50 M 9 p. Schock Bd. 
0.75 M., junge Rettige p. S000 3,50— + Salat p. Schock 
1,00—1,50 M., Schoten p. 3 20— 26 Pf., Gurken 
Schlangen⸗ p. Stuck 0,20 M. 
Obſt. Birnen Koch⸗ per ½ Kilo 0.02—0.03 M., Kirſchen p. 
% Ka. Saure 18—20 Pf., Stachelbeeren per , Kllogr. — — Pf. 
1 Werderſche p. ½ Kilogr. 6-10 Pf., Himbeeren 
½ Kilogr. —40 Pf., Erdbeeren Wald⸗ % Kilo —.— M., 
5 hieſige p. ½ Kilo 0,6—0,10 M., e u 
Kilo franzöſ. (,50—0,60 M., do. ttaltentiche 09--040 2. Apfel 
finen Meſſina — M., Ittronen, Meſſina 300 Stück 1822 M. 
Stettin, 19. Auguſt. Wetter: Schön. 2 — ＋ 20e R., 
Barom. 767 Mm. Wind: S. 
Weizen etwas matter, Mr 1000 Kilo loko alter 147—150 M., 


15,12 Gd., 15,15 Br. 
. 15/00 bez., 15,02%), Br. 
per Oktbr. 14,05 bez. u. Br. 
per Nov.⸗Dez. 13,90 ao u. Br. 
Tendenz stetig. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Rom, 21. Aug. Wegen der Vorfälle in Aigues⸗Mortes 
fanden auch geſtern Abend wieder Volksdemonſtrationen auf 
der Piazza Colonna ſtatt. Die Menge drang trotz der Be⸗ 
ſetzung des Platzes durch die Truppen auf die Piazza Far⸗ 
neſe, wo die franzöſiſche Botschaft ſich befindet. 8 zer⸗ 
trümmerte die Menge mehrere Fenſterſcheiben an der Botſchaft. 
Ein Offizier wurde hierbei verwundet; die Truppen ſäuberten 
ſodann den Platz und verhinderten die Menge, zum Gebäude 
der franzöſiſchen Botſchaft beim Papſt vorzudringen. In 
Meſſina riß eine Volksmenge das Wappenſchild am franzöſi⸗ 
ſchen Konſulat herab und verbrannte daſſelbe. In Genua 
wurden 12 Wagen der franzöſiſchen Trambahngeſellſchaft ver⸗ 
brannt; auch aus Turin, Neapel, Bologna und Tarent wer⸗ 
den Volksdemonſtrationen emeldet. 

Paris, 21. Aug. Bis heute früh waren hier 326 Wahl⸗ 
reſultate bekannt. Gewählt ſind 195 Republikaner, 10 Ral⸗ 
firte, 25 Konſervative, 96 Stichwahlen find erforderlich. Die 
Republikaner gewannen 19 Sitze. 


Köln, 21. Aug. Die „K. Ztg.“ meldet aus Paris vom 
20. d. Mts., die italieniſche Regierung habe der franzöſiſchen 
mitgetheilt, fie verlange ſtrenge Beſtrafung der an den gegen 
die Italiener in Aigues Mortes betheiligten Perſonen und des 
5 von ren ion oſpus en 7 
wundeten Italiener in die dortigen Hoſpitäler verweigert habe 
1 ff,. . 
Nov.⸗Dez. 154,5 M. Br. u. Gd. — Roggen etwas matter, per 1000 ſeit geſtern keine Aenderung eingetreten. 
Kilo loto 128 132 M., per Auguft 133 M. nom., per Sept.⸗Ott. Rom, 21. Aug. Die Volksmenge zog geſtern Abends 
133,75—134 M. bez., zer Ar Nov. 136 M. bez, per Nob.:Dezbr. | mit Fahnen nach der Piazza Colonna. Die Polizei und das 
= 160107 2 a ae 943 153 Pl gitter Militär entriſſen die Fahnen und warfen die Volksmenge 
rübfen per 1000 Kilo loko und prompte Lieferung 213—220 M. — zurück, welche um 9 Uhr und mit anderen Fahnen wieder er⸗ 
ae per Fe u Ph 1 1 1 19 95 Die Ba ſpielte 8 ER die ah 
fe ne ., ymne. Die Menge zog alsdann unter drohenden Rufen 
En 000 Aer n een Hug 17 Mt. ago gegen Frankreich — dem Piazzo Farneſe. Auch hier wurden 
Auguft u. Auguſt⸗Sept. 70er 31,7 M. nom. — Angemeldet: nichts. die Volksmaſſen zuerſt von den Truppen zurückgeworfen; aber 
705 1 Weizen 150 M., Roggen 133 M., Spiritus eg aus er er len ber Feu er * 
* 3 den Truppenkordon, wobei mehrere Fenſterſcheiben in der fran⸗ 
Sandmartt Er 142-145 MR, erer e cn de? zöſiſchen Botſchaft durch Steinwürfe zertrümmert wurden. Die 
—38 Ditfee-Ztg.) Menge ſuchte vergebens die Vergitterung im Erdgeſchoſſe der 
ar eine 9. — * ur oll bericht! e ieh feangöftfepen Botſchaft einzureißen, bis neue Truppen eintrafen 
Der 45 be ie p. EN 3,47%, M und im Verein 5 5 Polizei den Platz ſäuberten. Die 
3 * 5 Be Ih Truppen bejegten die Umgebung der Botſchaft. Nach 1½ 
908 55 2 Jen 9970 ir W 975 M. a, ber. 172 Uhr waren die Demonftrationen beendigt. — Bei den Demon⸗ 
M., p. Fe uli — =, Mas 000 Rilogr. ſtrationen, ſoweit fie nicht, wie in Genua einen ernſteren Cha | R 
rakter tragen, verlangte die Volksmenge die deutſche und die 
italieniſche Hymne von den Militärkapellen zu hören. Die 
Regierung traf umfaſſende Vorſichtsmaßregeln zur Aufrecht⸗ 
regung des italieniſchen Volkes über die Vorgänge in Aigues⸗ 
10 95 gerechtfertigt, fordern aber die Bevölkerung zur 
Ruhe au 
Rom, 21. Aug. Nach der „Opinione“ hat ſich der Ge⸗ 
W der italieniſchen Bevölkerung nicht geändert. 
In den Provinzen Gampocaſſo und Umbrien ſind 5 5 
J Cgolerafälle vorgekommen, aus Foggia, . und Florenz 
wird je ein Cholerafall gemeldet. — In der Kammer iſt eine 
Interpellation wegen der Vorgänge in Aigues Mortes einge⸗ 
bracht worden. 
Bern, 21. Aug. Die Aufnahme des Schächtverbotes in 
die Bundes verfaſſung tft in der Volksabſtimmung mit 187 000 
gegen 112 000 Stimmen und mit 11½ gegen 10½ Kanton⸗ 
dſſtimmen beſchloſſen worden. 
Paris, 21. Aug. Bis heute früh 5'/, Uhr waren 455 
5 Wahlreſultate bekannt. Unter den Gewählten befinden ſich 
267 Republikaner, 12 Ralliirte und 37 Konſervative. 139 
‚ Stichwahlen ſind zu vollziehen. Dupuy, Develle, Ponicarrees, 
Bourgeois, Ribot, Meline, Cavaignac, Flourens, Briſton, Rei⸗ 


Mi t noch immer zu 
otirungen: Plan⸗ 
. Menado Va. und 


rage war für ungeſtempelte 
eſonders aber für die kleineren Sorten ſehr rege, wi 


erhaltung der Ordnung. Die Abendblätter erklären die Auf⸗ Mari 


Dr 


nach, Wilſon ſind gewählt. Unter den nicht Gewählten be⸗ 
finden ſich Dugue de la Fanconneiſe, Drumont und Caſſaignac. 

London, 21. Aug. Nach Meldungen des Reuterſchen 
Bureaus aus Pontypridd griff die dortige Polizei eine große 
demonſtrirende Menge ſtreikender Arbeiter an, wobei zahlreiche 
Perſonen verwundet wurden. Auch mehrere Poliziſten erlitten 
N Viele Perſonen wurden verhaftet. In Feredale 
mußte die Polizei plündernden ſtreikenden Arbeitern gegenüber 
ebenfalls einſchreiten. 


Börſe zu Poſen. 
ofen, 21. Kuguft ee örſenber lcht.“ 


Gekuͤ Regulirungs reis 50er) 52 10, 
ee ‚40. 2 1 10 Ja 5 52 10, e | Heiß 
viele geſchäftslos. Solo — Faß (50er) 82 10. 1115 5240. 


Marktbericht der Kaufmänniſchen Vereinigung. 
Poſen, den 21. Auguſt. 


feine W. 9 ord. W. 
Pro 100 Kilogramm. 
Weizen 14 M. 70 Pf. 14 M. 20 Pf. 13 M. 70 Pf. 
„ ee 
Gere. » 14 50 „ 13 50 ⸗— . 
Haſer 1 nt 
Die Markikomwilker. 


Amtlicher Marktbericht 
der Marktkommiſſion in der Stadt Poſen 
vom 21. Auguſt 1893. 


Weizen e pro 


Roggen Plehn 100 
Gerſte höchſter 


niebeifter 13 | 03 
ter 
Safer Inſchliaſter 13 80 


510 m 
5 

Berlin, 21. Auguſt. „Telzar. Agentur B. Heilmann, Boten) 

SEE ul, Tre Mu 

0 * =: er loko obne AN 
do. Okt.⸗Nov. 154 751155 25] 70er Auauſt = 91 50 80 92 90 
70er Auguſt⸗Sept. 31 80 32 20 
n 5 95 5 70er Sept.⸗Okt. 82 — 82 40 
137 — 188 70er Okt.⸗Nov. 82 40 82 70 
do. Okt. Kr 138 —|189 - | 70er Nov.⸗Dez. 83 50 32 90 
Mübol ruhlg 50er leko obne Jaß—— — — 
do. Auguſt 48 70 48 7 

do. Sept.⸗Ott. 48 70 48 7. 80 ‚ Aucuft 166 —|165 25 


Kundan In dis 
Kündtaun: ® Coerde 110000 Sr. 5c er! — 000 Bir. 


— Rt amtlichen Nottrungen.) 40 v. 18 
Berlin, 21 Auguſt. Scl eurſe. Nh 
Weizen pr. Sept. ⸗Okt. 153 50 154 — 
Okt.⸗Nov. 154 50 155 — 
Roggen br Sept. ⸗ Okt. 136 75 138 25 
Okt⸗Nov. 137 50 189 — 
do 70er loto 13 50 23 60 
do. 70er Auguſt 5 — 32 20 
do 9 A 32 — 82 20 
do. Joer Sept⸗ Oft. 32 — 32 40 
E E 23832 
9. . De * ? 
do. 80er le 1 1 2 
Dt.. Reichs⸗Aul. 65 — Pola 8° 5 65 10 68 — 
Woti a Anl. 106 791106 0 5155 dard. — 163 54 
84% „ 10] — 100 10 Under, 47 old, 93 — 2 a 
of 0 Blanbört. 102 601102 60) ‘ Kamen: 88 8) 
80, 34% do. 96 5019 oo 6 d e 195 e 5) 
ol. Rentenbriefe 102 90 102 41 50 
Prov.⸗Oblig. 95 90 95 7 Dist.-Kommandit s 168 90171 10 
err. Banknoten 161 70/162 4 
bo. Sülderrente 9. — 91 80 Fondsſtimmung 
210 9,211 9 ſchwach 
W/ eb db 100 80. 


G. u 67 90.8 75 game kopf 
N ans . . a 55 5 501 56 75 


law 
0 mdr. 27 70 
Ehe 1 15 85 20 0 


22 5 
Dis igen denen 169 29117 
Bot Spritteht x. B. A — — 2 so 

a 55 1 JKedit 195 70, Diskonto⸗Kommandit 168 90, 


Ruſſiſche 
D 21 aut (Kelear. Agentur O Helmann, Bılea) 


Weizen ftiil Jepiritns unberünd. — 
do. Aug uſt 150 — 150 — per 70 M. Aba. 32 5 32 70 
95 „ent Dt 151 —151 — „Uu R 
55 82 55 N Sept.⸗Okt. „ 31 70 31 70 


135 — 134 — bo. per loko 8 90 8 70 


o, Sep 
wa as 


48 
do. Seat Ob. 48 7/5 48 50 
*) Petroleum loko veriteuert Ufance 1¼ Proz. 


Dru und Terla! der&nefbucbruderei von W. Deder u. Co. (Z. Röftel) in Wolfen. 


